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Niederschrift 
über die 19. Sitzung des Stadtrates Unkel am  

14.09.2021 
 

Diese Niederschrift besteht aus den Seiten 529 bis 550 
mit den Beschlüssen 261/1-24 bis 270/19-24 
 
 
Tagungsort: Übungsraum der Sporthalle am Sonnenberg 
 Unkel, Schulstraße 6 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 20:15 Uhr 

 
Die Einladung erfolgte am  unter Beachtung des § 34 Abs. 3 GemO. 
 
Sitzungsteilnehmerinnen und Sitzungsteilnehmer: 
 
Vorsitzender: Hausen, Gerhard 

 
Stadtrat Unkel Conrad, Ludwig 
 Euskirchen, Wilfried 
 Haller, Michael 
 Haller, Susanne 
 Küpper, Günter 
 Laschefski, Christiane 
 Mönch, Manfred 
 Müller, Heinz-Peter 
 Mußhoff, Alfons 
 Naaß, Volker 
 Plöger, Wolfgang 
 Schmitz, Daniel 
 Schuster, Dirk 
 Stolte-Herdler, Claudia 
 Thomalla, Volker 
 Prof. Dr. von Keitz, Wolfgang 
 von Wülfing, Knut 
 Winkelbach, Andrea 
 Winkelbach, Markus 
 Zeise, Holger 

 
 
Abwesend: Efferoth, Christian 
entschuldigt: Schober, Georg 

 
Schriftführerin: Conrad, Sabrina 

 
Ferner anwesend:            Nitsch, Sabine (Rhein- Zeitung) 
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Tagesordnung  
öffentliche Sitzung  
1.  Einwohnerfragestunde  
2.  Bauleitplanung der Stadt Unkel  

Bebauungsplan "Im Brücher - 1. Änderung"  
- Anordnung des Umlegungsverfahrens  
Rücknahme der Anordnung des Umlegungsverfahrens  
(Vorlagen-Nr.: 773/19-24)  

3.  Anfrage SPD - Hochwasserschäden durch Starkregen  
4.  Antrag CDU - Vorkehrungen Hochwasser, Starkregenkonzept  
5.  Antrag CDU - Machbarkeitsstudie Erschließung Gewerbegebiete  
6.  Änderung des Stellenplanes der Stadt Unkel für das Haushaltsjahr 2021  

(Vorlagen-Nr.: 791/19-24)  
7.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter  
7.1.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 796/19-24)  
7.2.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 801/19-24)  
8.  Anlage einer Streuobstwiese  

Kooperationsprojekt Stadt Unkel mit Trinitatis-Gemeinde (Vorlagen-Nr.: 800/19-24)  
9.  Straßenbeleuchtungskonzept 2021  

Lieferung und Montage von Leuchten  
Bekanntgabe Eilentscheidung (Vorlagen-Nr.: 806/19-24)  

10.  Vergaben  
11.  Mitteilung über erfolgte Vergaben  
12.  Annahme von Spenden  
13.  Mitteilungen und Anfragen 
 
nichtöffentliche Sitzung  
14.  Vertragsangelegenheiten  
15.  Mitteilungen und Anfragen 
 
öffentliche Sitzung 

16. Bekanntmachung der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die  
ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit des Stadtrates Unkel fest.  
 
Er teilt mit, dass für die heutige Sitzung Ratsmitglied Schober und Efferoth entschuldigt  
abwesend sind. 
 
Der Vorsitzende begrüßt zudem alle Zuhörer, Frau Nitsch von der Rhein- Zeitung sowie die 
Schriftführerin, Frau Conrad. 
 
Außerdem gratuliert der Vorsitzende noch nachträglich herzlich allen Stadtratsmitgliedern zum 
Geburtstag, die diesen im Juli und August gefeiert haben.  
 
Der Vorsitzende hat Änderungen in der Tagesordnung: 
 
Der Vorsitzende bittet darum, die TOP’s 2 und 8 zu streichen.  
 
Zu TOP 2 “Bebauungsplan ‚Im Brücher - 1. Änderung‘, Rücknahme der Anordnung des Umle-
gungsverfahrens“ gibt es noch Klärungsbedarf. Hierzu liegt allen Stadtratsmitgliedern das  
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Schreiben vom Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus vom 06.09.2021 vor. Zu-
dem sind am 13.09.2021 mittags noch Fragen von der CDU Fraktion eingegangen, die zur 
Zeit noch mit der Verwaltung abgestimmt und in der nächsten Sitzung beantwortet werden. 
Der Vorsitzende teilt zu diesem Punkt außerdem mit, dass der 1. Beigeordnete Plöger und er 
Gespräche mit der Verwaltung geführt und mit dieser geklärt haben, dass das Verfahren ‚Im 
Brücher‘ beschleunigt weitergeführt wird. 
 
Zu TOP 8 „Anlage eine Streuobstwiese“, teilt der Vorsitzende mit, dass dieses Kooperations-
projekt der Stadt Unkel mit der Trinitatis Gemeinde zur Zeit leider nicht weiter verfolgt wird. 
 
Alle weiteren TOP’s schließen sich an.  
 
Da es keine weiteren Anmerkungen gibt, wird die vorliegende Tagesordnung geändert.  
 
Beschluss-Nr.: 261/19-24 
Die nachstehende Tagesordnung wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 

Tagesordnung  
öffentliche Sitzung  
1.  Einwohnerfragestunde  
2.  Anfrage SPD - Hochwasserschäden durch Starkregen  
3.  Antrag CDU - Vorkehrungen Hochwasser, Starkregenkonzept  
4.  Antrag CDU - Machbarkeitsstudie Erschließung Gewerbegebiete  
5.  Änderung des Stellenplanes der Stadt Unkel für das Haushaltsjahr 2021  

(Vorlagen-Nr.: 791/19-24)  
6.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter  
6.1.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 796/19-24)  
6.2.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 801/19-24)  
6.3. Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 808/19-24) 
7.  Straßenbeleuchtungskonzept 2021  

Lieferung und Montage von Leuchten  
Bekanntgabe Eilentscheidung (Vorlagen-Nr.: 806/19-24)  

8.  Vergaben  
9.  Mitteilung über erfolgte Vergaben  
10.  Annahme von Spenden  
11.  Mitteilungen und Anfragen 
 
nichtöffentliche Sitzung  
12.  Vertragsangelegenheiten  
13.  Mitteilungen und Anfragen 
 
öffentliche Sitzung 

14. Bekanntmachung der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
 

 
TOP 1 Einwohnerfragestunde 

 
Seitens der Zuhörer wird die Frage gestellt, ob man bei dem Verfahren ‚Im Brücher‘ die für die 
Vermessung notwendigen Rodungsarbeiten bereits ausgeschrieben hat? Diese dürfen ja nur  
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bis März eines Jahres ausgeführt werden, sonst kann man erst wieder in der nächsten Peri-
ode roden und Zeit würde ggf. verschenkt werden. 
 
Der Vorsitzende teilt daraufhin mit, dass die Verwaltung unterschiedliche Gutachten, auch für 
den Artenschutz, in Auftrag gegeben hat. Auch die Rodungsarbeiten hat die Verwaltung auf 
der Tagesordnung. Er wird hier aber noch einmal explizit nachhören und die Antwort bei der 
nächsten Sitzung bekannt geben. 
 
Zudem wird gefragt, warum die Anlage der Streuobstwiese zurückgenommen wurde? 
 
Hierzu teilt der Vorsitzende mit, dass er dazu keine weitere Stellung beziehen möchte. 
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TOP 2 Anfrage SPD - Hochwasserschäden durch Starkregen 
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Fraktionsvorsitzender Naaß fasst den SPD Antrag zusammen. 
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Die Verwaltung wird darum gebeten, die Fragen zu beantworten. 
 
 
TOP 3 Antrag CDU - Vorkehrungen Hochwasser, Starkregenkonzept 
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Fraktionsvorsitzender Mußhoff stellt den CDU Antrag vor. 
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Es wird diskutiert. Der Vorsitzende gibt bekannt, dass dies ein guter Antrag ist, den aber die 
Verwaltung bzw. der Verbandsgemeinderat bearbeiten muss. Die Verbandsgemeinde 
möchte nämlich ein übergreifendes Konzept für alle vier Gemeinden (Erpel, Bruchhausen, 
Rheinbreitbach, Unkel) erstellen. 
 
Dennoch wird wie folgt abgestimmt: 
 
Beschluss-Nr.: 262/19-24 
Der Rat der Stadt Unkel bittet die Verwaltung: 

1. dem Stadtrat über Vorkehrungen im Hochwasserfall bei extremen  
Rheinhochwassern zu berichten und 

2. ein Starkregenkonzept für die Stadt Unkel zu erstellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
Stadtratsmitglied von Wülfing gibt bekannt und bittet um Weiterleitung an die Verwaltung, 
dass im Bereich Stuxhof/Gerhardswinkel, gerade im Bereich Flutbrücke Richtung Erpel, 
viele Flächen nicht gepflegt werden und somit der Bewuchs nicht kurz gehalten wird. Daher 
könnte hier der Flutungsbereich im Fall der Fälle nicht richtig genutzt werden, weil durch die 
Sträucher und Büsche Wasser nicht gut abfließen könnte. 
 
Der Vorsitzende teilt zu diesem Punkt noch mit, dass die Stadt bzw. der Bauhof im Herbst 
wieder zusammen mit der FFW Unkel die Hochwasserstege aufbauen wird, damit man vor-
bereitet ist. 
 
Zudem, so informiert der Vorsitzende weiter, wird es am Sportplatz bald eine neue, moderne 
Sirenenanlage geben. 
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TOP 4 Antrag CDU - Machbarkeitsstudie Erschließung Gewerbegebiete 

 

 
 
Fraktionsvorsitzender Mußhoff trägt den CDU Antrag vor. 
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Es wird ausführlich diskutiert, danach ist man sich einig, dass der Antrag geteilt werden soll. 
 
Beschluss-Nr.: 263/19-24 
Der Rat der Stadt Unkel bittet die Verwaltung, eine Machbarkeitsstudie zur Erschließung 
von Gewerbegebieten in Auftrag zu geben. Besonderes Augenmerk soll auf die Fragen der 
Verkehrsanbindung und des Hochwasserschutzes gelegt werden. 
Dabei soll folgende Fläche untersucht werden: 

 Fläche zwischen DB und B42 im Bereich Bruchhausener Straße und Winzerweg. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen 
15 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
mit Stimmenmehrheit 
 
Diesem Antrag wird somit nicht zugestimmt. 
 
Beschluss-Nr.: 264/19-24 
Der Rat der Stadt Unkel bittet die Verwaltung, sofern eine vorherige Stellungnahme/Prüfung 
der LBM positiv ausfällt, eine Machbarkeitsstudie zur Erschließung von Gewerbegebieten 
in Auftrag zu geben. Besonderes Augenmerk soll auf die Fragen der Verkehrsanbindung 
und des Hochwasserschutzes gelegt werden. 
Dabei soll folgende Fläche untersucht werden: 

 Fläche zwischen DB und B42 im Bereich Siebengebirgsstraße und Stadtgrenze Un-
kel/Rheinbreitbach. 

 
Abstimmungsergebnis: 
20 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
einstimmig 
 
 
TOP 5 Änderung des Stellenplanes der Stadt Unkel für das Haushaltsjahr 2021 

 
Im Stellenplan der Stadt Unkel für die Haushaltsjahre 2021/22 ist unter 111101 - Unterstüt-
zung Verwaltungsführung u. a.- eine Stelle der Entgeltgruppe 8 TVöD ausgewiesen. Der 
Aufgabenzuschnitt dieser Stelle wurde zwischenzeitlich erheblich verändert und erweitert. 
Eine Neubewertung dieser Stelle sieht eine Eingruppierung nach Entgeltgruppe 9b TVöD 
vor. Die Stelle sollte daher im Stellenplan der Stadt Unkel ab sofort nach Entgeltgruppe 9b 
TVöD ausgewiesen werden. 
 
Die Mehrkosten betragen rund 15.000,00 € pro Jahr. 
 
Es wird ausführlich diskutiert und jede Partei gibt hierzu ihr Statement ab. Danach wird wie 
folgt beschlossen: 
 
Beschluss-Nr.: 265/19-24 
Der Stadtrat Unkel weist die im Stellenplan der Stadt Unkel für das Haushaltsjahr 2021  
stehende Stelle der Entgeltgruppe 8 TVöD unter 111101 - Unterstützung Verwaltungsfüh-
rung u. a. – ab sofort nach Entgeltgruppe 9b TVöD aus. 
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Abstimmungsergebnis: 
15 Ja-Stimmen 
5 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
mit Stimmenmehrheit 
 
 
Danach, um 19:54 Uhr verlässt Stadtratsmitglied Heinz-Peter Müller den Sitzungssaal. 
 
 
TOP 6 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
 
TOP 
6.1. 

Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
Bauantrag § 34 BauGB 
 Gemarkung:  Unkel 
 Flur:   4 
 Flurstück Nr.: 0018/0003 
 Lage des BG: Nachtigallenweg 6 
 Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage; N1 

veränderte Ausführung und erneute Beteiligung 
 
Beschluss-Nr.: 266/19-24 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB- soweit erforderlich- erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
An der Abstimmung nahm nicht teil: 
Heinz-Peter Müller 
 
Dem Bauantrag wird gemäß Empfehlung der Verwaltung zugestimmt. 
 
 
TOP 
6.2. 

Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
Bauantrag § 34 BauGB 
 Gemarkung:  Heister 
 Flur:   3 
 Flurstück Nr.: 0255/0007 u.a. 
 Lage des BG: Am Kelter 70A, 70B, 70C 
 Bauvorhaben: Errichtung eines Reihenhauses mit drei  
    Wohneinheiten 
 
Beschluss-Nr.: 267/19-24 
Das Einvernehmen nach § 36BauGB wird -soweit erforderlich- erteilt. 
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Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
An der Abstimmung nahm nicht teil: 
Heinz-Peter Müller 
 
Dem Bauantrag wird gemäß Empfehlung der Verwaltung zugestimmt. 
 
 
TOP 
6.3. 

Einvernehmen zu einer wasserrechtlichen Ausnahmegenehmigung 

 
Einvernehmen zu einer wasserrechtlichen Ausnahmegenehmigung 
 Gemarkung:  Unkel 
 Flur:   2 
 Flurstück Nr.: 1322/0001 
 Lage des BG: Alfred-Bierwirth-Weg 2 
 Bauvorhaben: Errichtung einer Sauna 
 
Beschluss-Nr.: 268/19-24 
Das Einvernehmen nach § 36 Abs.1, S. 2 BauGB wird erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
An der Abstimmung nahm nicht teil: 
Heinz-Peter Müller 
 
Dem Einvernehmen wird gemäß Empfehlung der Verwaltung zugestimmt. 
 
Stadtratsmitglieder Plöger und Schuster verlassen um 20:00 Uhr den Sitzungssaal für ein 
paar Minuten und kehren dann an den Beratungstisch zurück. 
 
 
TOP 7 Straßenbeleuchtungskonzept 2021 

Lieferung und Montage von Leuchten 
Bekanntgabe Eilentscheidung 

 
Der Vorsitzende gibt folgende Eilentscheidung gemäß § 48 GemO bekannt: 
 
Straßenbeleuchtungskonzept VG Unkel 
Finanzierung der Leuchtenköpfe 
 

Gemäß § 48 GemO kann der Bürgermeister in Angelegenheiten, deren Erledigung nicht 
ohne Nachteil für die Gemeinde bis zu einer Sitzung des Gemeinderats oder des zu-
ständigen Ausschusses aufgeschoben werden kann, im Benehmen mit den Beigeordneten 



542 
 

 
anstelle des Gemeinderats oder des Ausschusses entscheiden. Die Gründe für die Eilent-
scheidung und die Art der Erledigung sind den Ratsmitgliedern oder den Mitgliedern des 
zuständigen Ausschusses unverzüglich mitzuteilen. 

 

Begründung: 

In der Verbandsgemeinde Unkel wurde mit dem Ziel einer technischen, finanziellen und 
ökologischen Optimierung der Straßenbeleuchtung ein Beleuchtungskonzept erstellt, das 
im Weiteren Grundlage für die entsprechende Antragstellung im Rahmen der Förderpro-
gramme “Kommunalrichtlinie“ (Bund) und „Zukunftsfähige Energieinfrastruktur“ (Land) bil-
det. Um den Förderzeitraum vom 01.07.2021 bis 30.06.2022 für die Kommunen maximal 
nutzen zu können, wurde das umfangreiche Maßnahmenbündel auf zwei sechsmonatige 
Umsetzungszeiträume aufgeteilt.  

Aufgrund Corona-bedingten Verzögerungen u. a. im Bereich der kommunalen Haushalts-
vorberatungen und der auch extern zu leistenden Kostenermittlungen konnten mit Blick 
auf die Vorläufe für die o. g. Förderfristen seinerzeit nicht alle geplanten Maßnahmen 
rechtzeitig Eingang in die Haushalte finden (Rheinbreitbach, „Virnebergstraße“). 

Im Laufe der sich in den letzten Monaten abzeichnenden kontinuierlichen Kostensteige-
rungen wurde zudem absehbar, dass eine Ratsbefassung mit entsprechenden Nachträgen 
für überplanmäßige Ausgaben ohnehin wahrscheinlich sein würde, so dass bei rechtzeiti-
ger Bewilligung die Aufnahme der o. g. weiteren Maßnahmen als außerplanmäßige Aus-
gaben in einem Zuge hätte erfolgen können. 

Da nun auch die Bewilligungen der bereits im Februar gestellten Förderanträge erst am 
14.06.2021 (Bundesförderung) bzw. am 16.08.2021 (Landesförderung) bei der Verbands-
gemeinde eingingen, konnte die notwendige Aktualisierung der Kostenermittlungen erst 
jetzt vorgenommen werden. 

Es stellt sich aktuell nunmehr Folgendes heraus: 

Die Kostensteigerungen bei den Materialien und Bauleistungen machen absehbar tatsäch-
lich eine Nachtragsbefassung in den Räten erforderlich. Hierfür wurde mit den Orts- und 
dem Stadtbürgermeister in der Bürgermeisterdienstbesprechung am 19.08.2021 verein-
bart, dass die Anfang Oktober terminierten Ausschusssitzungen zu Ratssitzungen umfunk-
tioniert und im Falle einer Kommune sogar vorverlegt werden. In diesen Sitzungen sollen 
die sich im Rahmen der laufenden Ausschreibungen konkret ergebenden Mehrkosten im 
Vorgriff auf einen Nachtragshaushalt entsprechend beschlossen werden. Weiterhin wur-
den die Bürgermeister auf die Dringlichkeit der Bestellung der Leuchten hingewiesen. 

Nun stellt es sich so dar, dass entsprechend der aktuellen Mitteilung des Vertragspartners 
in naher Zukunft mit einer Lieferdauer für Leuchten von ca. 16 bis 18 Wochen zu rechnen 
ist. 

Weiterhin weisen die aktuellen, erst kurzfristig nach der Bürgermeister-Dienstbesprechung 
eingegangenen Kostenmitteilungen eine erkennbare Steigerung auf sowie sind wie darge-
legt nicht alle Maßnahmen im Haushalt abgebildet. 

Gleichzeitig kann mit der Bestellung der Leuchten nicht weitere sechs Wochen bis zu den 
Sitzungen im Oktober gewartet werden. Dann wäre – bereits ohne Berücksichtigung einer 
etwaigen noch weitergehenden Lieferverzögerung – die Umsetzung der Maßnahmen in 
dem dann schon auf drei anstelle der ursprünglich geplanten sechs Monate verkürzten 
Zeitraum nicht mehr möglich. 
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Zur Vermeidung finanzieller Nachteile für die Kommunen (nicht alle mit Förderzusagen 
versehenen Maßnahmen umsetzbar) ist daher eine Eilentscheidung erforderlich, um auf 
deren Basis die kurzfristige Bestellung der Leuchten tätigen zu können.  
 
 
Die Kosten für die Lieferung und Montage von Leuchten im Stadtgemeindegebiet teilen 
sich nach vorliegendem Angebot der Süwag Energie AG vom 19.08.2021 wie folgt auf: 
 
1. Gemeindegebiet 50.448,79 € 
2. „Graf-Blumenthal-Straße“ 8.821,44 € 
3. „Merowingerstraße“ 2.876,19 € 
 
Im Haushalt der Stadt Unkel stehen für 
den Austausch von Leuchten im Gemeindegebiet,  
Kostenträger 541102.5233800, Mittel in Höhe von 44.868 € 
und die „Merowingerstraße“ 6.400 € 
zur Verfügung. 
 
Aufgrund der Dringlichkeit soll der Auftrag für die Lieferung und Montage der Leuchten an 
die Süwag Energie AG, Frankfurt, in Höhe von 62.146,42 € € erteilt werden. 
 
Die Bereitstellung der überplanmäßigen Mittel für 
den Austausch von Leuchten im Stadtgebiet in Höhe von rd.  5.600 € 
und der außerplanmäßigen Mittel für 
die Erneuerung von Leuchten in der „Graf-Blumenthal-Straße“ von rd. 8.800 € 
 
soll im Vorgriff auf den Nachtragshaushalt erfolgen. 
 
Stadtratsmitglied von Keitz möchte hier ausdrücklich der Verwaltung, insbesondere Frau 
Schäfgen für die hervorragende Arbeit danken. Dem stimmen der Vorsitzende und der  
gesamte Stadtrat vollends zu und bedanken sich für die tolle Zusammenarbeit. 
 
 
TOP 8 Vergaben 

 
Zu diesem TOP liegen keine Inhalte vor. 
 
 
TOP 9 Mitteilung über erfolgte Vergaben 

 
Es wurden keine Vergaben erteilt. 
 
 
TOP 
10 

Annahme von Spenden 

 
 
TOP 
10.1. 

Annahme von Spenden 
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Gem. § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO entscheidet der Stadtrat Unkel über die Annahme von 
Spenden. 
 
Die Jagdgenossenschaft Unkel hat am 26.08.21 eine Spende in Höhe von 1.276,63€ für die 
Bruchsteinmauer Elsberg überwiesen. 
 
Beschluss-Nr.: 269/19-24 
Der Stadtrat Unkel beschließt die Annahme der vorgenannten Spenden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
An der Abstimmung nahm nicht teil: 
Heinz-Peter Müller 
 
 
TOP 
11 

Mitteilungen und Anfragen 

 
Anfragen von der letzten Stadtratssitzung 
Der Vorsitzende gibt folgende Antworten der örtlichen Ordnungsbehörde, Herrn Nagel bzgl. 
der Anfragen von Stadtratsmitglied Efferoth aus der Sitzung vom 12.07.2021 bekannt: 
 
1.) Tempo 30 Schild Scheuren  
Ratsmitglied Efferoth fragt an, warum am Anfang des Weges von der B42 aus nach Scheu-ren 
rein (bei Mühlhöfer Bestattungen) kein Tempo Limit 30 Schild aufgestellt ist. Der Vorsit-zende 
wird eine Anfrage zur Überprüfung an die örtliche Polizeibehörde/Ordnungsamt stellen.  
 
Antwort: 
Der besagte Bereich liegt außerhalb der damals angeordneten / beschlossenen Tempo 30 
Zone. Aus diesem Grund ist dort kein Tempo 30 Schild aufgestellt und es gilt Tempo 50. 
Die örtliche Ordnungsbehörde schlägt vor, in diesem Bereich eine Verkehrszählung mit Ge-
schwindigkeitsmessung durchzuführen und danach gegebenenfalls eine Anpassung der Ge-
schwindigkeitsregelung abzustimmen. 
 
2.) Parktaschen Sebastianstraße Heister  
Ratsmitglied Efferoth fragt an, ob im letzten Teil der Sebastianstraße in Heister (Richtung Er-
pel) auch angedacht ist, Parkflächen/-taschen aufzuzeichnen. Dies würde die  
Möglichkeit der Durchfahrt mit höherem Tempo wohl reduzieren.  
Der Vorsitzende wird dies bei der örtlichen Behörde anfragen.  
 
Antwort: 
Seitens der ÖPNV-Busunternehmen wurde bereits angeregt, im besagten Bereich der Sebas-
tianstraße Parktaschen aufzubringen, da die Fahrbahn derzeit regelmäßig durch parkende 
Fahrzeuge verengt / blockiert wird und die Parksituation durch die Markierungen ordentlich ge-
regelt wird. 
Es ist angedacht im Herbst 2021 nach Rücksprache mit der Stadt Unkel Parktaschen in die-
sem Bereich einzuzeichnen. 
 
 
Veranstaltung Klimaschutz in den kommunalen Wäldern 
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Der Vorsitzende informiert über folgende Veranstaltung und möchte sie allen Stadtratsmitglie-
dern empfehlen zu besuchen: 
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Waldbegehung 
Der Vorsitzende lässt über die diesjährige Waldbegehung abstimmen. Es werden immer Fahr-
gemeinschaften gebildet, um an die Waldstelle zu fahren. Aufgrund der Corona-Pandemie 
stand dies nun in Frage, ob es gemacht werden soll. 
 
Beschluss-Nr.: 270/19-24 
Der Stadtrat Unkel beschließt die diesjährige Waldbegehung stattfinden zu lassen. Die Fahr-
gemeinschaften werden mit der 2G-Regel (geimpft oder genesen) gebildet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
An der Abstimmung nahm nicht teil: 
Heinz-Peter Müller 
 
 
Granate Siebengebirgsstraße 
Der Vorsitzende informiert, dass heute eine Granate bei der Sanierung der Siebengebirgs-
straße gefunden wurde. Der Kampmittelräumdienst war vor Ort und hat sie entschärft. 
 
 
Aufstellung von Tempo 30 Schilder 
Stadtratsmitglied Mußhoff dankt für die Aufstellung der Tempo 30 Schilder ‚Am Hohen 
Weg/Anton-Limbach-Straße‘. 
 
 
Plakat an der großen Unterführung 
Stadtratsmitglied Thomalla berichtet von der Aktion ‚Unkel meine Stadt‘. Hier steht ein großes 
Plakat an der großen Unterführung in Unkel, wo Partner und Vereine zum Thema ‚Zehn Jahre 
Fair Trade Town Unkel‘ auf bestimmte Themen aufmerksam machen können. Das erste Pla-
kat hat Herr Thomalla erstellen lassen und er zahlt auch die Miete dafür. Das Thema hier be-
trifft die Müllvermeidung. 
Die Plakatwand kann man für 371 EURO für 11 Tage anmieten. 
 
 
Die Kreisverwaltung Neuwied hat wie folgt verfügt: 
 
Zurücknahme: 
Vorhaben: Neubau MFW + Garage 
Unkel, Flur, Flurstück: 0004-522/3 
 
Vorhaben: Nutzungsänderung Gaststätte in Wohnraum und Bürofläche 
Unkel, Flur, Flurstück: 0003-135, 0003-137/4 
 
 
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass er keine Tagesordnungspunkte mehr für die nichtöffentli-
che Sitzung hat. 
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Bekanntmachung der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 

 
Es wurden keine Beschlüsse im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefasst. 
 
Nachdem keine weiteren Anfragen und Mitteilungen erfolgen, schließt der Vorsitzende die 
Sitzung um 20:15 Uhr. 
 
 
 
 
 

   
Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 

 


